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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt " , welches _mtt

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne Zuſtei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1 .

Inserate für die laufcade Summer werden bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 18 .

Leider ist er aun mitten aus seiner wichtigen und bedeutungs¬
vollen Thätigkeit herausgeriffen worden und zwar gerade in einer
Periode , wo sein Wirten von ganz besonderer Wichtigkeit gewesen
wäre . Liegen doch gerade in diesem Augenblicke schwerwiegende
Dinge bezüglich unserer Marine und Ostafrikas vor .

Dienstag , den 22 . Januar 1889 . 15 . Jahrgang .

Deutsches Reich .

† Graf von Monts . + und Deutsch Loafervativen waren dafür , Zentrum und Freifinnige steigt die Kopfzahl des erforderlichen Militärpersonals , insbesondere

dagegen . Die ersten Rates für 2 Panzerfahrzeuge von je 500 000 ber Matrosen - und Werftdivisionen , und wie ist die Möglichkeit der

Wie ein Donnerschlag wirkte gestern hier am Ort das Be- Mt . werden gegen die beiden deutsch-freistanigen Stimmen bewilligt . Ausbildung eines decurtig verstärkten Personals gesichert ? Die Kopf¬
kanntwerden von dem Tode Sr . Exzellenz des Grafen v. Monts . Sum Bau von 2 Torpedodivisionsböten werden 1 000 000 Mt. ale zahl vermehrt sich, abgesehen von der nach der Denkschrift zum
Wohl fein Herz blieb bei dieser Trauerbotschaft ganz unbewegt , er erste Rate einstimmig genehmigt . Bei der weiteren Berathung wird Marine -Etat 1887/88 vorgesehenen um 55 Offiziere, 19 Maschinen¬
freute sich der Dahingeschiedene hierselbst doch der größten Beliebt eine für den Bau einer Kaserne in Cuxhaven geforderte Summe Ingenieure , 4 Zahlmeister und 1017 Unteroffiziereund Mannschaften
heit infolge seines freundlichen und entgegenkommenden Wesens . von 220 000 Mt . gestrichen, ferner eine Forderung von 678 000 Mt . der Werftdivifionen . Eine Vermehrung der Matrosendivision ist nicht

Nur ungan sah man ihn scheiden, der seit 1883 in Wilhelms zur Verstärkung der Kriegsvorräthe der Bekleidungsämter der Marine erforderlich . Die Ausbildung des Personals ist gesichert im Rahmen
haben gelebt und gewirkt hatte und seit den legten fünf Jahren von dieser Summe auf 300 000 Mt. herabgesetzt. Die feitens der der bestehenden Organisation . (W. 3 . )

Chef der Marinestation der Nordsee gewesen war , in welcher her Budgetfommission an die Vertreter der Marineverwaltung gerichteter
vorragenden Stellung er nicht nur an dem Aufblühen der kaiserlichen Fragen über die dem Marine Etat beigegebene Denkschrift werden in
Marine großen Antheil nahm , sondern auch an dem Emporkommen folgender Weise beantwortet : 1) Was kostet die Armirung der Schiffe ? Berlin , 20 . Januar . ( Hof und Personal -Nachrichten . )
der Stadt Wilhelmshaven . Wie er uns Wilhelmshavner ans Herz artilleristische Armirung 32 500 000 Mt. , Torpedoa mirung 6 000 000 Auf Allerhöchsten Befehl Seiner Majestät des Kaisers und
gewachsen, das erkannte man so recht an der ihm von der Bür - Mt. 2 ) Welche sonstigen einmaligen Ausgaben ergeben sich beim Bau Königs wurde heute das Krönungs - und Ordensfeft begangen .
gerschaft dargebrachten Ovation bei seinem Abschiede , die zu einer von neuen Schiffen ? a . Artillerie : Für den Bau von Geschüßen Den Rothen Adler -Orden 1. Kl . mit Eichenlaub erhielt Se . Exzellenz
großartigen Kundgebung seitens der Einwohnerschaft wurde . und Munitionsmagazinen 1 080 000 Mt. , b . Torpedowesen : Bau Graf v. Monts , Vize -Admiral und kommandirender Admiral , kom¬

Noch nicht einmal find fünf Monde verfloffen , seitdem der eines Lagerhauses 150 000 Mt. , c. Werften : für neue Schiffs - mandirt zur Stellvertretung des Chefs der Admiralität , der leider
Verstorbene von Sr . Majestät Kaiser Wilhelm II . als fommandi - tammern , Magazinausstattung , Kriegsreferve 2c. 2 500 000 Mart . fich desselben nicht mehr erfreuen tann , da der Tod ihn abberufen hat .
render Admiral and Chef der Admiralität an die Spige der Marine Hierzu ist zu bemerken , daß dies die Summe der voraussichtlich bis - Vom Schwarzen Adler -Orden . Berlin , 16 . Jan . Der

berufen wurde , zur großen Freude und Genugthuung aller Derer , zum Ende der Bauperiode entstehenden einmaligen Ausgaben darstellt ; Kaiser wird , wie bereits bekannt gemacht , am Freitag , 18. Jan . ,
welche einen praktischen Seemann an diesem Plaße stehen zu sehen sie kann aber nur zum kleinen Theil den Neubauten zur Last gestellt am Krönungstage der preußischen Könige und am Tage der Wie¬
wünschten . werden . Die naturgemäße Entwicklung der Marine bedingt zum deraufrichtung des deutschen Kaiserthums , zum ersten Male seit

großen Theil diese einmaligen Koften , weil das Material in steter seiner Thronbesteigung als Oberhaupt des Ordens vom Schwarzen
Umwandlung begriffen ist , verbesserte Geschüße , desgleichen Munition , Adler mit den anwesenden tapitelfähigen Rittern die feierliche In¬
verbesserte Torpedos , Vervollkommnung ihrer Verwendungsweise for veftitur einer Reihe von neu ernannten Rittern vornehmen und ein
bern erhöhte Ausgaben , auch ohne Erhöhung der Zahl der Schiffe ; Kapitel abhalten . Legteres geschieht im Kapitelsaal nach Beendigung
baffelbe gilt auch von den Werften ; sollen sie leistungsfähig bleiben , der Zeremonie im Rittersaal . Der Kapitelsaal ist erst vor einigen
so muß sowohl die Vervollkommnung der maschinellen Anlages , wie Jahren unter reger Antheilnahme des späteren Kaisers Friedrich
die zweckmäßige Lagerung aller für des Mobilmachungsfall bereit zu fünstlerisch renovirt und umgestaltet worden . Unter einem purpur¬
haltenden Vorräthe mit der Entwickelung des Seekriegswesens gleichen nen , sammetnen Baldachin , den eine reiche, streng im Stil der Zeit
Schritt halten . Summe 42 230 000 Mt. 3) Um wie viel werber vergoldete Krönung ziert , steht der Thronseffel . Er ist aus vergol¬
durch die geplante Verstärkung die fortdauernden Ausgaben steigen ? detem Holze und von großem Reichthum und Fülle der Ornamente .
Wie viel fällt von dieser Steigerung auf Ausgaben für das Militär Von der hohen Lehne fallen reiche Lorbeergewinde auf die Arme
personal ? a . Militärpersonal 900 000 M. , b . Artillerie 200 000 herab , über der Lehne ist der Stern des Schwarzen Adler -Ordens
Mt. , c . Torpebow few 60 000 wt ., d. Warsbetrieb 2 000 000 mt angebracht mit der Devise : „ Suum cuique . " Darüber erhebt sich,
Letzteres ist die Summe , um die voraussichtlich die Kosten des Werft - von zwei Adlern mit dem Namenszuge Friedrichs I . als Brustschilder
betriebes bis zum Ablauf der Bauperiode der neuen Schiffe steigen getragen , die goldene Königskrone . Siß und Lehne des Seffels
werben . Sie fann aur als allgemeiner Anhalt gelten , wie schon find aus Purpursammet und mit goldenen Treffen besetzt . Dieser
vorhandene alte Schiffe bei Fertigstellung der Neubauten außraugirt Thronseffel ist in allen Theilen demjenigen nachgebildet , von dem

Berlin , 19 . Januar 1889 . werden und so die Werften entlasten ; auch kommt sie nur zum Theil aus Friedrich I . die Stiftung des Ordens vollzogen und die erſte
In der heutigen Sigung der Budgetkommission des Reichstages auf Rechnung der Neubauten , weil ohnehin die Werften bei der stetigen Investitur abgehalten hat . Er befand sich vollständig abgebildet

wurde in die Spezialberathung des Extraordinariums des Marine Entwickelung des Seefriegswesens erhöhte Betriebskostea erfordern . auf einem Portrait des Königs , welches zu dem Zwecke der Re¬
etats eingetreten . In der Position 7 - 10 find erste Raten für den So sind z. B. in den letzten 6 Jahren diese Kosten (Titel 7, 8 produktion des Thrones auf Befehl des Kaisers Friedrich aus Kassel
Bau von vier Panzerschiffen im Betrage von je 800 000 Mt. ber- und 9 des Kapitels 60 ) um nahezu dreiviertel Millionen Mark ge hierhergebracht wurde . Dem Thronseffel ist das Bild des Groß¬
langt . Abg . von Strombed - Zentrum beantragt für ein Panzerschiff stiegen . Summe 3 160 000 Mt . 4 ) Welcher Theil der Schiffe fol meisters zugefehrt . Der König ist in Lebensgröße in voller Ordens¬
eine erste Rate von 1 600 000 Mt. zu bewilligen , dagegen die eisten auf Kaiserlichen , welcher auf Privatmerften gebaut werden ? Sind tracht dargestellt ; im blauen Sammetrocke , rothseidenen Strümpfen ,
Raten für die drei anderen Panzerschiffe zu streichen. Dieser Antrag die für Ausführung auf Kaiserlichen Werften in Aussicht genommenen rothsammetnen Ordensmantel mit dem Stern und der Ordenskette .
wird damit begründet , daß es wünschenswerth sei , während des Baues Schiffsbauten ohne Vergrößerung der Anlagen möglich ? Wenn dies Vom Haupte wallt eine Alongeperrücke auf die Schulter herab .
des ersten Panzerschiffes weitere Erfahrungen zu sammeln . Kapitän nicht der Fall ist , wie viel Kapital ist für Bauten , Maschinen u . s. w. Auf einem Tische zur Seite liegt der schwarze aufgefrämpte Hut ,
zur See Heusner bekämpft den Antrag . Der sofortige Bau der auf den Werften nöthig und um wie viel steigt die dauerade Aus den eine toftbare Agraffe und Straußenfedern schmücken . Dies Bild
Banzerschiffe sei im Jatereffe einer wirksamen Küstenbertheidigung gabe infolge von Vermehrung dauernd anzustellender Beamten ? Die ist ein Wert des Malers Bülow . Größer im Umfange ist das in
durchaus nothwendig , dadurch werde auch das Landheer wesentlich Vertheilung der Schiffsbauten läßt sich noch nicht mit Sicherheit Del gemalte Bild A. v . Werners , welches den Fenstern gegenüber
entlastet werden . Er bittet , teine Aenderungen an der Vorlage vor angeben . Die Kaiserlichen Werften werden voraussichtlich 2 Panzer in die Wand eingelassen ist . Es stellt die Stiftung und erste Ju¬
zunehmen , da dieselbe auf einem einheitlich gedachten System beruhe . Schiffe , 4 Panzerfahrzeuge und 4 Kreuzer bauen , das Uebrige Privat veftitur des Ordens vom Schwarzen Adler dar , die am 17 . Jan .
Nach längerer Debatte wird der Antrag v. Strombed zurüdgezogen . werften . Für die Bauten auf den Kaiserlichen Werften werden feine 1701 ftattfand . In vollem Ordenskostüm fißt der Großmeister auf
Die erfte Rat : für den Bau des Panzerschiffes a wird einstimmig , besonderen Koften entstehen , sondern die nothwendigen Vervollkomm - einem silbernen Thronseffel . Vor ihm fniet auf der untersten Thron¬
die ersten Raten für die Panzerschiffe b bis d werden mit 17 gegen nungen der Betriebsmittel liegen in den Kosten für ie Schiffsbauten stufe, vom Ordensmantel umwallt , der erste Ritter , dem der König10 Stimmen angenommen . Die Nationalliberalen , die Reichspartei bezm . den laufenden Betriebskosten der Werften . 5 ) Ular wie viel bie Ordensfette umlegt . Rechts am Throne fieht man die jugend¬

Nun ist es ihm nicht vergönnt gewesen, die Veränderungen
durchzuführen , welche bereits beschloffene Sachen sind, und in den
jezigen Tagen , wo unsere Marine für die Kolonien in Aktion treten
muß , die benöthigsten Maßnahmen zu treffen .

Zum Glück sind , so jung die Marine des deutschen Reiches
auch ist, doch Männer vorhanden , die den so schnell verwaisten Po¬
ften einnehmen und ausfüllen können ; doch bleibt es darum immer¬
hin ein Verlust für die Marine , den Dahingeschiedenen verloren zu
haben , eine Empfindung , welche wohl auch in Marinekreisen die
herrschende sein wird .

18

Marine Etat .

Die Eheft ifterin .
Von H. Palm 6 - Paysen .

Verfasserin von Marietta Tonelli " , „ Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee " zc.

(Fortsetzung .)

C

Aufmerksam blickte er jest hin . Sie ging doch vorbei nein , | Der Thür gegenüber nahm ein großer Gewehrschraut den Raum ein ,
fehrte um und bog nun hinein . Wie zerstreut , wie gedaafenverloren über dem eine ausgestopfte Ente mit mächtigen , meit ausgebreiteten "
mußte fte sein . Flügela schwebte ; hinter dea Glasfenstern des Schrantes sah man

Er konnte noch ganz deutlich sehen , wie sie den kleinen Vor - die verschiedenartigsten Waffen , kostbare Gewehre mit ausgelegten
garten durchschritt , die Hausthür öffnete und dahinter verschwand . Griffen , Degen , Säbel , fleine und große Jagdflinten . Der Schrank

Die Natur machte ihre Rechte geltend , daß noch jugendliche D, wenn sie wüßte ! war verschlossen, der Schlüssel abgezogen.
Blut , dem eine sophistische Philosophie absolut Kraft und Feuer ab - Weder der Hund bellte , noch fam er Thusnelde , wie damals , Eine einzige kleine Waffe , ein Revolver , befand sich außer
sprechen wollte, pulsiete seit jener Stunde rascher und heißer in den entgegen gesprungen , auch der Mulatte ließ sich nicht blicken. Der Verschluß , er hing wie verloren an der glatten , leeren Wandfläche
Adern und die gewaltsam niedergedrückte Sehnsucht nach Lebens . hatte die junge Mis " kommen sehen und war schnell in den Garten über dem Schreibtisch, wodurch er sogleich ins Auge fiel. Schwer¬
und Liebesglück hob den gebeugten Nacken, um den Kampf mit einer geeilt , um die Rosen zu pflüden , wie ihm sein Herr befohlen . Er wollene , dunkle Gardinen gaben dem Zimmer etwas Düfteres .
unnatürlichen Resignation aufzunehmen , die ihr als tünstlich er mod te glauben , noch vor ihrem Eintritt damit fertig zu werden . Nirgends sah man einen Zierrath , eine Nippessache , auch
richtete Schrante so lange schon den Weg zu einem hellen Lebensziel In der Küche gab es freilich noch ein menschliches Wesen , eine feinen Spiegel , dean Alles erschien dort massiv , solide, wie die
berlegt . Er, der sich mit seinem Lebensschicksal allmählich ausge- alte , um die Mittagsstunde immer müde Frau, die hier in dem Männer es lieben.söhnt glaubte , fühlte plößlich Wünsche und Hoffnungen in seinem stillen Waldhause für die Lebensbedürfnisse ihres Herrn zu sorgen Es giebt feltfame Gebantenverfettungen. Oft ist es der Nablick
Innern aufsteigen, die ihn unruhig und unzufrieden mit sich machten, hatte, jest aber schlief und Thusuelde' s Boches an ber einen und eines nur geringfügigen Gegenstandes, der uns eine ganze Situation,
ihn die Einsamkeit, die der Menschen Gedanken so sehr ins Weite auberen Thür nicht hörte. So öffnete bas junge Mädchen denn ein Erlebniß mit allen Einzelheiten so plöglich, so lebhaft ins Ge
führt , traurig , ja plößlich schwer erträglich erscheinen ließen. eine derselben , eben diejenige , welche in Lothar ' s täglich bewohntes dächtniß ruft , als wäre es nur ein Geschehniß des gestrigen Tages ,

Er durchwachte eine ganze Nacht und vermochte mehrere Tage Bimmer führte, daß nach dem Garten hinaus ging. Sie erstaunt während in Wirklichkeit Jahre dazwischen liegen . In der Minute,
nicht zu arbeiten. Wenn die Mittagsstunde nabte, verließ er seine etwas über die ihr hier unerwartet entgegen tretende städtische ge- die Thusuelde hier saß und ihre Augen ohne Intereſſe über die
Wohnung, drang aber nicht wie sonst tief in den Wald hinein, um diegene Einrichtung , die in ihr bie 3bee ermedte, ber Wirth habe Gegenstände des Zimmers hinweggleiten ließ, überfan fle plößlich
auf dem von ihm gepachteten Gebiete ſeiner Jagdlust nachzugehen sich zum Zweck der Vermiethung, einige Bimmer, gefchmadvoll und ein Gefühl, das ihr ſagte : Hier bist Du schon einmal geweſen, diefeder einzige Beitvertreib, den er herübergenommenhatte aus einem relch eingerichtet .Leben , das für sein Erinnern todt sein sollte

Umgebung mußt Du kennen, die Zimmerausstattung hast Du schon
sondern hielt sich „ Guten Tag ! " rief sie mit ihrer flaren Stimme , um dadurch einmal gesehen, jenen Tisch mit der großen Lampe darüber, jene

unweit feines Hauses zwischen Busch und Farren auf, statt nach ihre Anwesenheit tund zu thun, trat ein, ohne bie Thür wieber zu ausgestopfte Ente, die sich dort wie lebend im Luftzug hin- und
wo aber , da es

wie er sich einrebete , um fich überzeugen zu können , daß es ihr und blidte umher. Waidmannsvilber , Hirschgeweiht schmückten die hier nicht sein konnte, wo ? In welcher Stadt, in welchem Hause ?

Runden machte er es ebenso. Einmal mußte ste ja lommen, daran dem Fenster gegenüber ein @opha, grablehnige Stühle daneben, in dem Blick des Erkennens und Erinnerns ihr Auge auf den Gegen¬
zweifelte er nicht . Auf dieses eine Mal wartete er .Und fie tam .

der Mitte des Zimmers , unter einer hängenden großen Kuppellampe ständen haften ließ, erwachte das schlummernde Gedächtniß . Dem
mit grünem Schirm ein Tisch ohne Decke , mit verschiedenen Büchern Erdboden schienen Menschen zu entsteigen , ernste , dunkle Männer ,

Er sah file langsam daherschreiten , heute anders wie ſouft, bebedt. Siet und da auf dem Fußboden breiteten sich Teppiche aus , die eine dahingestreckte leblose Männergestalt umftanden, auf deren
Sie trug feinen Schirm, teine Hängematte, wie damals , Fuchspelze und ein riesiges Leopardenfell vor dem Schreibtisch, der aufgedeckter Brust eine blutige Wunde grauenvoll hervorfah. Nicht

ihr erfie im Schlummer einige flüchtige Sekunden betrachten burſte zwischen den Fenstern stand und Bücher in Menge zeigte, fouft nur dort an der Wand, auf dem Erdboden, weben dem Verwundeten
benarmehingen wie müide an den Seiten, ihr Kopf weigte ein die Rüstzeuge ber Gelehrsamkeit, Dintenfaß, Stifte, Papiere and oder Todten sah sie den kleinen Revolver' liegen und sie selbst stand

wunderbar auzeg, fonate er nicht entziffern, er stand zu weit ab utensilien waren nicht zu erblicken, auch herrschte hier kein anderer
Die Büge , das feine Mienenspiel , das ihn so Federhalter , von denen einer in einem Bürstennäpfchen stedte . Rauch auch nicht am Fenster , sondern mitten unter den Leuten .

bom Wege. Natürlich ging fie auf sein Haus zu, ober dochnicht? Duft als der des nahen Waldes und der Rosen aus dem Garten.
(Fortseßung folgt .)

wenig nach vorne .



liche Gestalt des Kronprinzen , während an der linken Seite die

allegorischen Figuren der Herrschertugenden den Thron umgeben .
Eine fizende weibliche Figur hält auf ihrem Schoße das Ordens¬
band mit dem Ordenskreuze ausgebreitet . Rechts im Kreise gruppi¬
ren sich um den Thron die Würdenträger und ersten Ritter , in
Portraitähnlichkeit dargestellt . Lints im Vordergrunde erscheint in
fizender Stellung die Königin Sophie Charlotte , umgeben von den
Damen ihres Hofes. Im Hintergrunde sieht man ein Militär -Or¬
chester in vollem Vortrag . Ueber dem Bilde schwebt eine Fama
umgeben von Genien , welche den Namenszug des Königs auf einem
von einer Kurfürstenkrone überragten Schilde tragen , während ein

hinter dem Throne aufsteigender schwarzer Adler die Zukunft des
preußischen Königshauses repräsentirt . Als eine befondere Huldi

gung für seine Vorfahren hat der Kaiser Friedrich III . in die

mittelste Fensternische die Marmorbüste des Königs segen lassen ,
ein Wert Schlüters , das sich bis dahin im Schloffe zu Charlottens
burg befand .

Als Nachfolger Friedbergs werden genannt : Staats
sekretär von Schelling , Kammergerichtspräsident Dehlschläger und
Reichsanwalt v . Tessendorff .

Es heißt , daß Hauptmann Wißmann zum Bundestom¬
miffar ernannt worden ist , um die Vorlage über Oftafrika vor dem
Reichstage mit zu vertreten . Ferner verlautet , daß diese Vorlage
im Bundesrath eine schnelle Erledigung finden soll . Die Stärke der
Kolonialtruppe foll auf 1000 Mann vorgesehen sein . Das Reich

wird die ostafrikanische Gesellschaft übermachen .
Die Budgetfommiffion lehnte die Forderung für eine Ma¬

rinekaserne in Cuxhaven ab und bewilligte die Forderungen für neue
Panzerbauten .

H

( Zum Geffcefall . ) In einem Kreuzzeitungsartikel über
bie jüngsten Vorgänge , die jedes altpreußische Herz berleßen ", fin¬
det fich folgender überaus bezeichnender Schlußfaz : „ Die höchsten
Justizbehörden werden gegen den Verdacht der Parteilichkeit verthei
digt . Diese Vertheidigung vor dem souveränen Volt . Herr Geffen
wird antworten ; das souveräne Volt wird durch seine Organe , die
Zeitungen , als Repräsentanten der öffentlichen Meinung , das Urtheil

sprechen . Der Grundsas : Autorität , nicht Majorität , das Funda¬

ment des chriftlichen Staates , tommt ins Wanken . Auf diesem Bo¬
den aber ist Preußen groß geworden , das Preußen , in dem Se .
Majestät von Gottes Gnaden König ist . ( W. 3 . )

H- Wie die Apotheker - Zeitung " mittheilt , ist seitens der obersten

Behörde von der Veröffentlichung einer bereits ausgearbeiteten Tare
für homöopathische Mittel Abstand genommen worden .

München , 19 . Januar . Die Gräfin Rangau ( Tochter des
Fürsten Bismarck ) ist ernstlich erkrankt . Profeffor Schweninger ist

heute früh hier eingetroffen . Die Diagnose ist noch unbestimmt .
Stuttgart , 19. Januar . Der Landtag ist auf den 30. d.

einberufen worden .

Deutscher Reichstag .

Die Namen aller in einem etwaigen Gefechte Gefallenen | zu verschiedenen Fahrten in der Ostsee übertragen . Am 1. Dezbr .
oder auch nur Verwundeten auf telegraphischem Wege nach der 1864 trat er das Kommando als Adjutant des Oberkommandos
Heimath gemeldet werden . " der Marine in Berlin an und verblieb in dieser Stellung bis zum

H

Bei den Kämpfen in Samoa find bekanntlich nur die Namen 24. Juli 1867 . Nach Entbindung von dieser Stellung ging er mit
der Gefallenen und von den Verwundeten nur diejenigen der Offi- der Segelfregatte Niobe" als 1. Offizier nach Westindien und
ziere gemeldet worden , von welch Letzteren inzwischen einer verstorben . tehrte von dieser Reise im Juni 1868 in die Heimath zurück . In¬

In den Zeitungen wurde bemerkt , daß das Telegraphiren der Namen zwischen war durch Allerh . Kab . Ordre vom 20 . Febr . 1868 feine

der Verwundeten leicht zu Verstümmelungen der Namen, also dem Beförderung zum Korv. Kapt . erfolgt. Vom 1. August 1868 bis
entsprechend zu Personenverwechselungen führen würde, und daher 15. Juli 1870 fungirte Korb.-Kapt . Graf von Monts als Mit¬
briefliche Mittheilungen abzuwarten seien . glied der gemischten Sektion für Marine - und Küstenangelegenheiten

#

Es sei gestattet , in der Annahme , daß die Kosten des Tele - und übernahm bei Ausbruch des Krieges 1870 die Legung der
graphirens hierbei auch eine Rolle spielen , Folgendes hier zu be- Minensperre in der Jade und Weser sowie die Stellung als Rom¬
merken : mandeur der Kanonenboote auf diesen Gewässern . Nach Beendigung

S . M. S . Olga "
S . M. Kreuzer Adler "
S . M . Kanone boot

ค

O ® •

Eber "

2 ) Vor Ostafrika :

S. M. S. „Leipzig "
S . M . S . Carola "

S . M. S. „ Sophie "
S . M. Kreuzer „ Möwe "
S . M . Kreuzer Schwalbe "

S . M. Aviso Pfeil "M

267 Röpfe

0 128

87
19

434 09
267 麗
267 M
128 M

B 114

127
1

133754 99

Ganze Summe 1809 Köpfe .

Da jeder dieser Mannschaften einen oder mehrere Angehörige
ober ihm Nabestehende in der Heimath besist , so läßt sich aus diefer
Bahl schon ungefähr ermessen, ob die Kosten des Telegraphirens hier
eine bestimmende Rolle spielen dürfen .

ofale 8 .

M

1 ) Die Namen der Verwundeten würden , felbst wenn sie ent - des Krieges leitete er die Versuche der Torpedoabtheilung und fungirte
stellt bei der Behörde in Berlin einträfen , sehr leicht an der Hand bis zum März 1873 als Kommandeur der Torpedoabtheilung und
der bei den Stationen oder an anderer dienstlicher Stelle forreft als Inspekteur drs Torpedowefens . Am 19 . März 1873 übernahm

vorhandenen Namenslisten richtig zu stellen sein . Eine etwa dennoch er das Kommando des Artillerieſchulschiffes „Renowa " , trat Mitte

(z . B. wegen Gleichlauteus zweier oder mehrerer Namen ) ungenau September deffelben Jahres zur Disposition des Stationstommandos
bleibende Namensmeldung kann alsdann durch einen amtlichen Ver- zurück, übernahm aber Anfang März 1874 wieder das Kommando
mert als ungenau bezeichnet werden , so daß dann eventl . die Ange - des Renown " und verblieb in dieser Stellung bis Mitte August 1875 .

hörigen auf eigene telegraphische Rückfrage sich vergewiffern können . Während diefer Zeit erfolgte durch Allerh . Kab . Ordre vom 2. Mai
2 ) Die Kosten des Telegraphirens sollten bei einer Angelegen 1874 feine Beförderung zum Kapitän zur See . Zum Komman =

beit, wo Menschenleben auf dem Spiele stehen , nicht ins Gewicht dant S . M. Kreuzerfregatte Bineta " ernannt , trat Kapitän zur

fallen , denn thatsächlich spielen ein paar Hundert Mark in unserem See Graf von Monts im Oktober 1875 mit diesem Schiffe eine
Marine Etat feine so bestimmende Rolle ! mehrjährige Reise nach Ostasten an und fehrte im November 1877

Es erscheint daher wohl die dringende Bitte gerechtfertigt , daß in die Heimath zurück . Durch Allerhöchste Kabinets Ordre vom

an zuständiger Stelle diese Angelegenheit in diesem Sinne in Era 18. Dezember 1877 zum Kommandeur der I . Werftdivision ernannt ,
wägung gezogen und zu einer baldigen Entscheidung gebracht werde . trat er dieses Kommando am 1. Februar 1878 an , im Mai deffel¬
Daß diese Bitte nicht gegenstandslos , wird durch den inzwischen er- ben Jahres zum Kommandanten S. M. S . Großer Kurfürst " kom¬
folgten Tod eines der Verwundeten (Lieut . Sprengler ) erwiefen ; die mandirt trat er nach dem Untergang biefes Schiffes wieder in die
Angehörigen der sämmtlichen auf den Schiffen befindlichen Maan - Stellung als Kommandeur des erfigenannten Marinetheils zurüc

schaften schweben daher , da die Namen der 36 Verwundeten bis zur und verblieb in dieser Stellung bis gegen Ende des Jahres 1880 .

Stunde noch nicht bekannt sind , in ernster Sorge . Daß die Zahl Mit dem Anfange des Jabres 1881 nach Wilhelmshaven verseßt,
der hier in Betracht kommenden nicht gering , geht aus folgender stand Kapitän zur See Graf v . Monts die ersten Monate des

Aufführung hervor . Die Schiffe in Samoa und vor Ostafrika Jahres zur Disposition des Stations -Kommandos . Durch Aller¬

haben folgenden Besagungsetat : höchste Kabinets -Ordre vom 12. April 1881 zum Kontre - Admiral

1 ) In Samoa : befördert , übernahm er am 1. Mai 1881 die Stellung als 2. Ad¬
miral der Nordsee und verblieb hierin bis zu seiner am 16 . Auguft

1883 erfolgten Ernennung zum Chef der Marinestation der Nordsee .

472 Köpfe In den Sommermonaten des Jahres 1884 wurde derfelbe mit dem
Kommando als Chef des Manövergeschwaders betraut und durch
Allerchhößte Kabinets -Ordre vom 24 . September 1884 zum Vize¬
Admiral befördert . Durch Allerhöchste Kabinets - Ordre vom 5. Juli
1888 erfolgte feine Ernennung zum kommandirenden Admiral und
feine Kommandirung zur Vertretung des Chefs der Admiralität .
An Orden und Auszeichnungen find dem Verblichenen während seiner
Dienstzeit folgende verliehen worden : a ) Preußische : der Rothe Adler¬
Orden 4. Kl . mit Schwertern ( 19 . 4. 1864 ) , Kronen -Orden 4. Kl .

(10. 10. 71), Dienstkreuz (28. 6. 70), Rettungsmedaille am Bande
(13. 8. 78 ), Rothe Adler -Orden 2. Kl . mit Eichenlaub und Schwer¬

Berlin , 19. Jan . Bei der fortgesetzten Etatsberathung fragt tern am Ringe, Stern zum Rothen Adlerorden 2. Kl . (17. 1. 86),
Kronenorden 1. Kl . (5. 5. 88 ) ; b . andere : Königl . Großbritannische

Struckmann , wie weit gesegliche Arbeiten zur Bekämpfung der Trust
sucht in Angriff genommen feien . Staatssetretär v . Bötticher er - Sind andere in den überseeischen Verhältnissen begründete Ur- Ostsee-Medaille , Kaiserl . Russische St . Annen-Orden 3. Kl . (15. 2 .

widert , die Regierungen würden in Kürze dem Reichstag einen fachen vorhanden, welche troßdem ein Telegraphiren unmöglich er- 1866), Hawaiische Kamahaweka I Orden 2. Kl . (15. 6. 78), Ehren¬

Gefeßentwurf vorlegen. Diffene münscht einheitliche Regelung der scheinen lassen, so wäre eine aufklärende amtlicheMittheilung hierüber Großkreuz des Oldenburgischen Haus- und Verdienstordens (17. 2.
87 ) , Russische St . Stanislausorden 1. Kl . ( 14. 3. 84 ) , Großkreuz

Lagerscheine , eine Angelegenheit , welcher [v . Bötticher wohlwollende gewiß sehr dankenswerth .

Erwägung zusagt . Bebel vertritt seinen Antrag , daß die Berichte Bei der außerordentlichen und bestens bewährten Umsicht, welche 1. Kl . des Königlich Bayerischen St . Michael -Verdienst -Ordens

der Fabrikinspektoren ihrem ganzen Wortlaute nach dem Reichstag die Mariaeverwaltung in allen, die Gesundheit und die Pflege des (15. 11. 87 ), Großkreuz des Norwegischen Ordens des heil. Olaf

zur Kenntniß gebracht werden sollen . v. Bennigles hält die Mehr- Personals der Flotte unter den schwierigsten Verhältnissen betreffen (19. 9. 88 ), Großkreuz des Königl . Dänischen Danebrog-Ordens .

forderung des Etats zur Gehaltserhöhung des Staatssekretärs des den Fällen beweist, und wofür ihr gewiß aufrichtiger Dank gebührt, Der für die Marine und auch für unsere Stadt zu früh Entschla

Innern für wohl begründet, sie rechtfertige sich durch die Fülle der hoffen wir , daß dieselbe auch Mittel und Wege finden wird, einem fene besaß eine flare Anschauung, Energie, Kaltblütigkeit, sowie Ruhe

Aufgaben, mit demen gerade dieser betraut sei. Dr. Windthorft er menschlich nur natürlichen und darum berechtigten Wunsche weiter und verband damit eine außergewöhnliche Arbeitskraft, auch war ihm
ein eiserner Fleiß und eine seltene Thätigkeit , wo es sich in fremden

flärt , and seine Partei bewillige die Forderung ohne weiteres . Kalle Kreise in der Heimath zu entsprechen .
Verhältnissen schnell zu orientiren hieß , in größtem Maße eigen .

wünscht zwedentsprechendere Regelung der Frage der Fabrifinspektoren¬
Berichte , aber nicht im Sinne Bebels . Dr . Lingens hält zum Schuße Ihm war es beschieden, die höchsten Stufen ſeines Standes zu er¬

reichen und sich dabei die Liebe aller seiner Kameraden und Unter¬
der Sonntagsruhe wirksamere Maßregeln für nothwendig . Baum¬ :: Wilhelmshaven , 21 . Jau . (Vize -Admiral und komman¬

gebenen zu bewahren . Auch hat er ein arbeitsvolles Leben gegen
bach wünscht , von der Thätigkeit der Fabrifinspektoren jede Politik dirender Admiral Graf von Monts ) . Am 19. d . M. Abents 40 Jahre hindurch führen tönnen, ohne, wie oben schon angedeutet,
fernzuhalten ; man möge sich Desterreich zum Muster nehmen. 84 Uhr ist der ftellvertretende Chef der Admiralität und komman von Schwäche bebrüdt zu werden . Seine bewährte selbstlose Theil¬
Staatssekretär v. Bötticher erwidert, die österreichischen Jastruktioner birende Admiral , Bize-Admiral Graf von Monts , Erzellenz , nachnahme für die öffentlichen sowie gesellschaftlichen Jatereffen , seis un¬
seien auf deutsche Muster zurückzuführen. Er müsse jeden Vorwurf längerer und schwerer Krankheit ins beffere Jenseits abberufen worden . erschütterlicher Rechtsfinn haben ihm hier die Freundschaft Vieler,
gegen das Wirken der deutschen Fabrikinspektoren entschieden zurück- Ueber den hohes Verschiedenen , welcher in allen Kreifen der Wil- die Achtung Aller erworben. Seine umfassende Kenntniß, seine uns
weisen . Hinze wünscht Vermehrung der Fabrikinspektoren . helmshavener Bevölkerung hochgeachtet, geliebt und aufrichtig berehrt ermüdliche Thätigkeit, sein scharfer Blid in die Beurtheilung mari¬

worden ist, wollen wir hier in gedrängter Uebersicht einen biographischen timer Verhältnisse und seine unerschütterliche Festigkeit in der Ge¬
Abriß seines langjährigen, der Marine gewidmeten Wirkens folgen finnung werden ihm hier in allen Kreisen, die mit ihm in Berührung
lassen : Alexander , Karl , Louis Graf von Monts wurde am 9 .

August 1832 zu Berlin geboren . (Der Vater, General-Lieutenant gekommen find, ein bleibendes Angedenken sichern !
Wilhelmshaven , 21 . Jan . (Krankheit des Grafen von

a. D. Graf von Monts, starb am: 26. November 1870 zu Liegniz). Monts .) Trogdem Eingeweihten ja die Schwere des Falls in der
Seine Erziehung genoß derselbe vorerst im elterlichen Hause und be- Erkrankung des Grafen von Monts bekannt war, so überraschte die
fuchte darauf das Matthias Gymnaſium zu Breslau bis inkl. Prima. Nachricht von seinem Tode dennoch . Schon seit einigen Tagen
Trat am 29 . November 1849 als Kadett 2. Klasse in die damalige war eine bedenkliche Krise eingetreten , im Verlauf derselben sich eine
Königl. Preußische Marine ein und besuchte darauf bis zum zweiten Operation nöthig machte, die leider aber nur auf einige Stunden
Drittel des Monats Mai 1850 die Marineschule zu Stettin , worauf leichterung brachte . Die Verschlimmerung und der böse Ausgang
die erste Einschiffung auf S. M. S. „Amazone" zu einer vier ließen aber bei dem Verfall der Kräfte nicht lange auf sich warten ,X Wilhelmshaven , 21 . Jan . Bei dem am gestrigen Tage stattgehabten

Krönungs- und Ordensfeste sind mit Auszeichnungenbegnadet worden: Es haben monatlichen Reise nach Schweben stattfand. Hierauf machte derfelbe der Tod trat ein und machte einem thätigen Leben nach mehrwö¬
erhalten: den Stern zumRothen Adlerorden2. Klaffe mit Eichenlaub: Vizeadmiral mit S. M. S. „Merkur “ eine einjährige Reise nach Brasilien ze. chentlicher Krankheit nun ein Ende . Se . Exzellenz Graf v. Monts
v. Blanc, Chef der Marinestation der Ostsee; den Rothen Adlerorden 3. Klasse mit und besuchte von Mitte Oktober 1851 bis Ende August 1852 verstarb im 57. Jahre . Die Operation führte v. Bergmann aus .
mit der Schleife : Kapts . 3. S. v. Diedrichs und Aschenborn ; den Rothen Adler wiederum die Macineschule zu Stettin . Am 1. Sept . 1852 erfolgte
Orden 4. Kl . Brix , Geb . Admiralitäts - und vortr . Rath in der Admiralität , O Wilhelmshaven , 21 . Jan .. ( Begräbniß des Grafen von

korb.-Kapitáns Graf v. Baudiſfin , Becker, Burich, Koblhauer, Hirschberg, Haupt ſeine Einschiffung auf der „Gefton" zu einer 19monatlichen Reife Monts.) Zur Beiwohnung der morgen Nachmittag stattfindenden
mann Damrath vom Seebataillon , Feuerwerks-Hauptmann Brandt von der nach Brasilien , La Plata , Westindien und Mittelmeer . Von dieser Beifezung Sr . Exzellenz des verstorbenen fommandirenden Admirals ,
Werft zu Wilhelmshaven, Feuerwerks-Hauptmann Harcks vom Artillerie-Depot Reise zurückgekehrt erfolgte seine Kommandirung zur englischen Vize-Admiral Graf von Monts , haber sich der Chef der Nordsee¬
zu Geestemünde , Zeughauptmann Zimmermann vom Artilleriedepot zu Fried¬
richsort, Stabsarzt Dr. Wendt von der II . Werftdivision, Marine-Ober-Zaht- Marine für die Zeit vom 30. April 1854 bis Mitte Februar 1856, station, Vize-Admiral Frher. v. d. Golz , der Inspekteur der II .
meister Meding, Rendant der Stationskasse zu Kiel; den Königl. Kronen-Orden woselbst derselbe Dienste als wachthabender Offizier auf J. M. S. Marineinspektion, Kontre-Admirals von Kall, der Inspekteur der
2. Kl . Kapitäns z . S . v . Kyckbusch und Kuhn ; den Königlichen Kronen -Orden St . Georg " , Tyne " und " Sharpshooter " that und auf dem erft Marineartillerie , Kapt . z. S. Mensing und viele andere Offiziere
3. Kl.: Kapitän 3. S. 3. D. Dittmer , Vermessungsdirigent der Marinestation genannten Schiffe im Jahre 1854 das Gefecht mit dem Fort Hangö der hiesigen Garnison heute nach Berlin begeben.
der Ostsee, Kapt . z . S . z . D. Baron v . Uckermann , Artilleriedirektor der Werft
Wilhelmshaven, Korv.-Kapt. Koh , v. Wietersheim, v . Schuckmann I, v. Raven , mitmachte . Durch Allerh. Kab.-Ordre vom 19. Jan. 1855 erfolgte die rinetheilen hiesiger Garnison sind zu den Beisezungsfeierlichkeiten
Geißler, Marine-Ober-Pfarrer und Stationspfarrer Langheld zu Kiel, Hafenbau- Beförderung zum Fähnrich zur See . Im Jahre 1856 als Wachtoffizier tommanbirt : Eine Kompagnie der II . Matrosenartillerie -Abtheilung
Direktor Franzius von der Werft zu Kiel ; an Bord S. M. S. „Frauenlob ", "Mercur " u. " Thetis " in der Offee , (50 Rotten ) zur Theilnahme an der Trauerparade , 5 Unteroffiziere

den Königlichen Kronen-Diden 4 Klasse : Maschinen - Ingenieur Schmidt sowie 1857 auf dem Kafernenschiff„Barbarossa" in derselben Stellung 15 Mann der II . Matrosendivision und 5 Unteroffiziere 10 Maun
von der I . Werftdivision , Torpeder -Unter - Ingenieur Siggelfom vom Torpedodepot
zu Friedrichsort, Zeughauptmann Zakrzewski von der Werft zu Kiel, Feuerwerks- fungirend erfolgte für den Winter 1857/58 feine Kommandirung der II . Werftdivision als Deputation, 6 Unteroffiziere des Seeba¬
Premier -Lieutenant Prollius von der Werft zu Wilhelmshaven , kommandirt zur als Schüler zum Seekadetten -Jaftitut Berlin (Offizier - Coetus ). Die taillons zum Tragen des Sarges . Als Repräsentanten des Sees

Admiralität, Jeuerwerks -Premier -Lieutenant Tauß vom Artilleriedepot zu Frie- Beförderung zum Lieutenant zur See war bereits durch Allerhöchste offiziertorps sind je 1 Offizier der Chargen vom Kapt . z . S. ab¬
drichsort, Feuerwerks-Premier-Lieutenant Pribnom vom Artilleriedepotzu Geeste Rabinetsordre vom 27. Nov. 1856 erfolgt . Im Sommer 1858 wärts von hier fommandirt .
münde , Marine -Zahlmeister Korte , Kontroleur bei der Stationskaffe zu Kiel ,

Wilhelmshaven , 21 . Januar . (Kränze auf das Grab des
Reich, Kanzleirath in der Admiralität, Kuhne, Rechnungsrath in der Admiraliät , war derselbe bis ult . Juni als Wachtoffizier auf der „ Gefion " und

darauf in derselben Stellung an Bord des Avisos „Grille " für Grafen von Monts .) Der Präses des Kaufmännischen Vereins be¬Rose , Marine -Intendant zu Kiel ;
das AllgemeineEhrenzeichen : Ober-Bootsmann Kullack, an Bord S. M. eine Reise nach England und Frankreich kommandirt. Im Winter giebt sich heute Abend nach Berlin , um in Person einen Kranz für

S . Obermaschinist Remus , an Bord S. M. S. Kaifer" , Ober: 1858/59 fungitte er als Inspektionsoffizier im Seefadetten -Institut die Gruft des aus dem Leben geschiedenen Vize - Admirals Grafen
Torpeder Egidi , von der Werft zu Danzig , Ober -Feuerwerker Weise, vom Ar¬ zu Berlin ; im Sommer 1859 als Wachtoffizier auf demKafernen von Monts zu überbringen. Auch der Gewerbeverein sendet einen
tilleriedepotzu Friedrichsort, Ober-FeuerwerferNeumann, von der Werft zu Kiel , zu Berlin ; im Sommer 1859 als Wachtoffizier auf dem Kasernen¬

Bootsleute Casten, Winkler, Boettcher, von der I. Matrosendivision, Vize-Feld- schiff „Barbarossa " und zur Probefahrt mit S. M. S. „Urkosa" Ranz für das Grab des Verewigten nach Berlin . Daß daffelbe
webel Heldt, von der I. Matrosendivision, Vize- FeldwebelNowag , von der verwandt trat derselbe im Oktober desselben Jahres mit legtgenaan seitens des Offizierkorps auch geschicht, versteht sich ganz von felüft.
I. Werftdivision, WachtmeisterJagenow , von der II . Matrosendivision, und Ober- tem Schiffe eine 34monatliche Reise als Wachtoffizier nach Ostaſten II Wilhelmshaven , 21. Jan . Herr Marinepfarrer Zierach ist
Bottollier Greulich , von der I. Matrosendivision , Lepke, Portier bei der Admiralität . Von dieser Reise zurückgekehrt, erfolgte Mitte November 1862

- Der Lieutenant 3. S. Peters ist an Bord der Diga" eine etwa 6monatliche Kommandirung als Mitglied der Dekonomie zum Divisionspfarrer in Düsseldorf ernannt worden. Derselbe wird,
tommandirt und wird in Genua am 23 . d . die Führung des auf Kommission der Werft Danzig . Ju den Monaten Juni bis De-

wie verlautet , am 1. Febr . dort in sein neues Amt eintreten .

dem von Bremerhaven abgehenden Loyddampfers eingeschifften Mann¬ § Wilhelmshaven , 21. Januar . Am gestrigen Tage , als der

schaftstransports nach Apia vom Unterlieutenant Funte übernehmen. 1863 Ueberführung und Abhaltung von Probefahrten Feier des Ordensfestes, prangten sämmtlichefistalische Gebäude im
Grille " , Abt . Nr . 8" , Kbt . " Delphin " ,der

a

Korvette Nymphe" und Aviso „Loreley " in den Stellungen als 1. Flaggenschmud.

Offizier bezw . Kommandant verwendet nahm er bis zum Frühjahr

Au3lanb .

Paris , 17 . Januar . ( Militärisches . ) Zehn Regimenter

Dragoner der selbstständigen Kavallerie-Divifionen sollen je zur Hälfte
versuchsweise mit Lanzen bewaffnet werden . – Dem XIX . Siècle
zufolge überwies der Oberkriegsrath die Frage der Panzerung der
Forts einem neuen Ausschuß unter dem Vorsiz des Generals Billot.

arine .

( Felf . 3tg . )

"

An die Kaiserliche Marine -Verwaltung .
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[S ] Wilhelmshaven , 21. Jan . Bei dem gestrigen Ordensfeste

Die Nord - Ostsee - 3tg . " schreibt : 1 1864 den Dienst als Kompagnieführer bei der I. Werftdivision erhielt der I. Staatsanwalt Schwarz zu Aurich den Rothen Adler¬

Kiel , 19 . Januar . wahr . Seit dem 27. Febr. 1864 als Kmbt . S. M. Av . Loreley " , Orden IV . Klaffe und der Schußmann Hempel hierselbst das

Das Bekanntwerden der Namen der bei Apia Gefallenen ohne erfolgte seine Beförderung als Kapt .-Lieut . durch Allerh . Kab . Ordre Allgemeine Ehrenzeichen verliehen .
† Wilhelmshaven , 21. Jan . Der Transportdampfer Schwan '

die Verwundeten , die Thatsache , daß die Besagungen unserer Schiffe vom 12. März 1864 . Die von ihm befehligte Loreley " nahm

dort wie vor der oftafrikanischen Küste unmittelbaren Lebensgefahren am 17 . März 1864 regen Theil an dem bei Jasmund stattgehabten des Norddeutschen Lloyd , dessen Ausrüstung für unsere an der Ost¬

durch kriegerische Unternehmungen ausgefeßt find, läßt den uns von Gefecht gegen die dänische Flotte . Im Herbst deffelben Jahres füfte Afrita ' s ftationirten Schiffe feitens der hiesigen Kaiserlichen

vielen Seiten übermittelten Wunsch gerechtfertigt erscheinen, daß wurde ihm das Kommando des Av . Grille " auf einige Monate Werft zur Zeit erfolgt , wird noch im Laufe des heutigen Tages nach
M
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V Wilhelmshaven , 21 . Jan . Das Sinfoniekonzert , welches
am Dienstag im Kaisersaal stattfinden sollte , fällt an diesem Tage
aus . Es wird etwas später stattfinden .

* Bant , 21. Jan . Die Wahl eines Gemeindevorstehers wird
in der am Dienstag, den 22. b. M.. stattfindendenGemeinderathssigung
mit auf die Tagesordnung kommen . Es ist natürlich, daß man
hier auf den Ausgang der Wahl recht gefpannt ist .

einem Bestimmungsort abgehen . Der Dampfer hatte bereits heute [Termine vom 8. d . M. werden in diesem Jahre noch Sizungen Sonntag Abend gegen 8 Uhr verließ diefelbe ihre Parterre -Wohnung ,Mittag Dampf auf und auch die Abgangsflagge gehißt. Das Ein- des Bezirks-Ausschusses hieselbst stattfinden am : 5. Februar , 5. März , um auszugehen. Als sie den Hausflur betrat, fühlte fie plöglich,laden des Dampfers geschah auch des Nachts unter Zuhilfenahme 2. April , 7. Mai , 4. Juni , 2. Juli , 6. August, 3. September , daß ihr eine Schlinge um den Hals geworfen wurde. Justinktivder elektrischen Beleuchtung . 1. Oftober , 5. November und 3 . Dezember . ( Ostfr . N. ) griff sie an den Hals und dabei gelang es ihr , zwei Finger zwischen

bäudes in Aurich geforderten 70 000 Mart , welche die Kommission verhindern und um Hülfe zu schreien . Jezt ließ der Attentäter die
Emden , 19. Jan . Die zur Herstellung eines neuen Boftge - Schlinge und den Hals zu bringen , um damit das Zuschnüren zu

X Wilhelmshaven , 21. Jan . Die Konzerte am geftrigen abgelehnt .
zu fireichen beantragte, sind in der gestrigen Sigung des Reichstags Schlinge los , gab der Frau einen Stich in die Brust , der aber , nur

Tage Nachmittags im Park und Abends in der Wilhelmshalle waren
oberflächlich das Fleisch rißte , ein zweiter Schnitt mit dem Messer

recht gut besucht und fanden lebhaften Beifall , besonders gilt das tam Mittwoch hier an und legte in den Kaiseryafen, woselbst seine eine Körperverlegung herbeizuführen; als aber Leute hinzufamen, gab
Bremerhaven , 18. Jan . Der neue Lloyddampfer „ Dresden " schlißte die Kleider der Frau vom Halse bis zu den Knieen auf , ohne

von den Soli . Bu bebauern ist nur, daß Leute Hunde mitbringen, Einweihung in engen Kreise des Verwaltungsrathes und mehrerer er der Frau noch einen Stich in den Rücken und ergriff die Flucht .die nicht an Musit gewöhnt sind und durch ihr heulen unliebfame Beamten des Norddeutschen Lloyd stattfand. Die Bremer Herzen, Der ebenfalls herbeigeholte , in demselben Hause wohnende Gerichts¬Störung verursachen , wie es sich z . B. gestern Abend im Doppel- unter diefen Herr Direktor Lohmann und der Borsitzende des Ver- vollzieher R. rieth den angesammeltenMännern , sofort die Ausgängequartett in der Wilhelmshalle ereignete , wo zwei Köber so kräftig waltungsrathes , Herr Red , tamen mit dem Mittagszuge hier an der benachbarten Gehöfte zu besetzen , da sich der Attentäter daselbstund andauernd heulter , daß Herr Böhme sein herrliches Violinen- und begaben sich nach dem Kaiserhafen, woselbst sie den stattlichen verborgen haben müsse, die Männer beschäftigten sich aber nur mitsolo abbrechen mußte .
:§: Wilhelmshaven, 21. Januar . Gestern Morgen kurz nach den", welche bekanntlich in Glasgow gebaut wurde, hat eine Länge Nach der Beschreibung der Verlegten ist der Mann von kleiner

Dampfer , eine neue Zierde der Weserflotte , besichtigten. Die „Dres der am Boden liegenden und au allen Gliedern zitternden Frau .

8 Uhr hatten wir abermals Gelegenheit, am nördlichen Himmel einen von 390,7 Fuß , eine Breite von 46,8 Fuß und eine Tiefe von Statur mit dunklem Schnurrbart . Der Vorfall hat zur Folge ge=prall leuchtenden Regenbogen auf furze Zeit zu beobachten. Wetter 30,2 Fuß . Ihr Bruttogehalt beträgt 4796 , ihr Nettogehalt 3110 habt, daß keine einzig: Frau während der Dunkelheit ihre Wohnungkundige erblicken in der öfteren Wiederkehr dieser Erscheinung an britische Reg . - Tons . Auf der Fahrt von Greenock nach hier legte verlassen mag , und daß jezt früh Morgens sich die Männer das
haltendes mildes Wetter .

überhaupt in der vorzüglichsten Weise . Sie berechtigt sonach zu den
sie durchschnittlich 14 Meilen die Stunde zurück und bewährte fich Frühstück allein vom Bäcker holen müssen.

London , 16 . Jan . Die London und North Western Eisen¬
beften Hoffnungen, die durch ihre Leistungsfähigkeit hoffentlich er- bahn- Gesellschaft läßt in den Maschinenwerkstätten in Crewe einefüllt werden. Der neue Dampfer tritt am tommenden Sonntag Anzahl großer Lokomotiven bauen , welche die Anfang Mai beginnenden
feine erste Reife an , für welche sie geht nach dem La Plata Blizzüge ziehen sollen. Die Maschinen haben Tripellefsel , find
wicht weniger als 1600 volle Passagiere angemeldet sind. Er ist besonders start tonftruirt und wiegen 20 Tonnen mehr, als die im
sowohl für den Frachtverkehr, wie auch für Passagierfahrt eingerichtet letzten Jahre bei den schottischen Blizzügen verwandten Lokomotiven ,
und zu letzterem Zwecke mit 40 Rajüten erster und 20 Kajüten die durch die rasende Fahrt in allen Theilen erschüttert wurden.
zweiter Klasse ausgestattet . Bei dem Diner , welches an Bord der (5 . C . )

Aller " im engsten Kreise abgehalten wurde , brachte Herr Red ein Kiel , 18 . Jan . Vom Nordostseekanal schreibt das „ K. T. " :
enthusiastisch aufgenommenes Hoch auf die „Dresden " aus . Möge Wir berichteten vom Stapellauf des ersten Dampfbaggers auf der
fich der Wunsch des Herrn Red erfüllen und der neue Dampfer Germania -Werft , welcher für den Nordostseekanal bestimmt ist und
longe Jahre hindurch glücklich die Meere kreuzen. können heute die Notiz hinzufügen , daß ein zweiter Bagger gleichfalls

Bremen , 19. Jan . Mit schnödem Undant lohnte eine Schwind - im Bau begriffen ist. Wie wir erfahren , wird dieser in den nächsten
lerin , welche sich fälschlich Anna Helene Gesteer aus Hannover ge- Tagen fertig gestellt fein.
nannt hat , Anfang Oktober hier einer in der westlichen Vorstadt
wohnenden Familie , von der sie aus Mitleiden aufgenommen wordenAus der Umgegend und der Provinz . war , weil sie sich , wie sie sagte , eine Stelle als Fabritarbeiterin

Rüsterfiel, 20. Jan. Der seit 11 Jahren am hiesigen suchen wollte. Während der Abwesenheit der Logiswirthin wußte sieOrte bestehende Verein „ Silentium wird am Freitag , 25. Jan . , fich die Schlüffel zu verschlossenen Kleiderschränken zu verschaffen ,
im Wiggers' schen Saale zur Feier des Geburtstages Sr . Majestät ftahl eine bedeutende Gelbsumme , Taschenuhren , Broschen , Kleidungs .
des Kaisers seine erste Theateraufführung mit nachfolgendem Bal stüde sowie andere Werthsachen und verschwand dann mit ihrer
veranstalten. Der Verein erfreut sich seit seines Bestehens wegen Beute. Es ist wahrscheinlich , daß die Person inzwischen anderswo
seiner forrekten Aufführungen und umsichtigen Leitung allgemeiner ähnliche Diebstähle begangen hat. Sie ist etwa 21 Jahre alt und
Achtung und Beliebtheit und steht ein reger Besuch zu erwarten . als besonderes Kennzeichen dient , daß sie mit den Augen blinzelt .

X Fedderwarden , 20. Januar . Am Freitag fand im Ohm¬
stede' schen Gasthause ein gemüthlicher Abend des Gesangvereins

Liederkranz " statt , wobei auch getanzt wurde . Es waren aber
sehr wenig fremde Theilnehmer erschienen. Am nächsten Dienstag ,
29 . Jan . , giebt die Konzert - Gesellschaft Ifarthaler " im Saale des
Herrn Ohmstede ein Konzert , welches sicherlich sich eines guten
Besuches zu erfreuen haben wird .

× Bant , 21. Jan . Wie verabredet, wurde am Sonnabend
Nachmittag ein zweites Klootschießen von Wettenden aus Bant und
Gödens abgehalten, obgleich der Boden recht weich und zum Werfen
ungünstig geworden war . Den Preis eroberten das erste Mal die
Werfer aus Bant , diesmal die Neustadt Gödenser . Wie wir hören ,
wird bei eintretendemFrostwetter ein nochmaliges Wettwerfen zwischen
den erwähnten Gemeinden stattfinden .

Bant , 22. Jan . Heute , Dienstag , findet eine Gemeinde¬
rathsstzung statt . Außer der Wahl eines Gemeindevorstehers , wozu
fich 10 Bewerber gemeldet haben , gelangen noch mehrere Schenkge¬
suche zur Verhandlung .
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Vermisch te s .

( C . )

Pest , 16. Jan . (Zu den Studentenstandalen . ) Es wird nun
immer flarer , daß die Bewegung unter dem Universitäts -Studenten
gegenüber dem Wehrgefeßentwurfe aus Kreisen ihre Impulse erhält ,
die teine studentischen sind . Sehr auffällig ist es , daß die Unab

* Sande , 20. Januar . Aus Anlaß der goldenen Hochzeit der hängigkeitspartei heute Abend ihr Klublokal den Studenten zurEheleute Brinkmann zu Sanderahm wurde heute Nachmittag 3 Uhr Verfügung stellte , damit sie dort berathschlagen , weil angeblich die
in der hiesigen Kirche ein Festgottesdienst abgehalten , welcher außer Bolizei den fortgefesten studentischen Zusammenfünften in Gest - undorbentlich zahlreich besucht war. Unter Zugrundelegung des Textes Kaffeehäusern Schwierigkeiten zu bereiten anfing. Der Rektor erklärt,
Psalm 118 Vers 24 und 25 hielt unser Ortsgeistlicher , Herr Pastor daß er das Vorgehen der Studentenschaft mißbillige , weil die Initia¬
Artenas , eine sehr gediegene Feftrede . Das Jubelpaar wurde in tive dieser Bewegung aus einem Kreise stamme , der außerhalb des
einem schön geschmüdten , von Herrn Gutsbefizer H. Theilea zur Universitäts - Serbandes stehe. Elf Delegirte der Studenten reisten
Verfügung gestellten Wagen zur Kirche gefahren . Nach dem Gottes - heute Nacht nach verschiedenen Städten der Provinz und Sieben¬
dienste fand eine Nachfeier bei Herrn Gastwirth Rohlfs hier statt . bürgens , um unter den dortigen Studenten eine ähnliche BewegungVon der Gemeinde erhielt das Jubelpaar ein Geschenk von 125 M. zu organisiren . ( N. Fr . P . )
Auch von Sr . Königl . Hoheit dem Großherzoge von Oldenburg ist Nauen , 16 . Jan . Ein Verbrechen , bei welchem dem Thäter
dem Jubelpaare eine bedeutende Geldsumme geschenkt worden . Möge entweder Jack , der Aufschlizer " oder der Spandauer Schlingen¬
es dem Jubelpaare , welches noch recht rüstig ist , vergönnt sein , noch werfer als Vorbild gedient hat , ist hier verübt worden . In einem
manches Jahrahr sich das Lebens und der Gesundheit zu erfreuen ! der bicht am Bahnhofe gelegenen Häuser wohnt eine 28jährige Frau ,

Aurich , 18. Jan . Außer dem bereits abgehalteneu Audienz - die im Verdachte eines unmoralischen Lebenswandeis steht.

See-Polizei-Verordnung
betreffe

bezw . als Falsifikate verausgabt werden
fönnen . Verkauf .

Indem ich dies im Jutereffe des . Im Wege der Zwangsvollstreckung
Des Passirens , Kreuzens , An : Publikums hindurch zur Kenntniß bringe , wird Unterzeichneter am
ferns 2c . von Schiffen und theile idh gleichzeitig mit , daß die ondereund theile ichgleichzeitig mit, daß die andere Dienstag ,Fahrzeugen auf dem Terrain Seite der Münze den bekannt gewordenen
zwischen der Batterie Grim : Ausspruch : Lerne Leiden ohne zuM

Am

Preußische Klassenlotterie .

(Ohne Gewähr . )

179. Königlich preußischerKlassenlottertefielen in der Nachmittags-Ziehung:
Berlin , 19. Jan . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse

1 Gewinn von 10 000 Mt . auf Nr . 98623 .
2 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 16 025 151861 .
40 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 733 9695 10 696 11775 23940

26171 27556 27 558 28570 36 511 41058 45008 47 653 . 81987 83 090
83656 91 665 91 831 100 037 106401 107468 107 700 111988 116856
117309 135 082 143 334 150 133 158 103 160 249 161799 162198 166674
180628 181 043 181 198 182 543 183846 185752 188394 .

Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen in der Vormittags -Ziehung :
1 Gewinn von 300 000 Mt . auf Nr 187575 .
1 Gewinn von 5000 Mt . auf Nr . 90 433 .
45 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 3602 5340 6239 27002 27913

30161 30477 42192 44948 49371 52789 57798 59 275 59 550 59810

90 681 96 810 101 367 106 500 116 615 117412 119 966 123027 123 960
128096 129217 137612 149 024 155 763 158 080 158 923 179 986 183 718
186017 188045 .

65 867 66 627 67 628 67973 69 339 70 968 72 172 73 779 78871 78 991

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Rich24 Stunden Stärke . Grad . Form .
mm 0 Cels . Cels . Cels . tung . mu

5. 2
3. 3

S
WSW

6 cir - cu
10 cu 0. 7

0. 6 5. 7 0. 1 23 cu -str
4. 0
1,2

WNW
WNW

си
0 0. 6

0. 8 4. 5 0. 0 9 str - cu

Jan . 19. 2 htg . 764. 3
Jan . 19. 8 h Abb. 762. 8

Jan. 20. 2 hmtg. 763. 4
Jan . 20. 8 hrg . 763. 3

Jan . 20. 8h Abb. 764. 3 224243
Jan . 21 . 8hMrg . 766. 0

Bemerkungen : 19. Januar : Gegen Abend etwas Regen .
20. Januar : Nachmittags etwas Regen .

Verkauf .
Zwei zur Bäckerei eingerichtete

Dienstag, den 22. d. M. , Immobilien
22 Uhr Nachm . .

Zu vermiethen the
ein möblirtes Wohn - und Schlaf¬
zimmer . Roonftraße 8 , 2 Tr .

Ich suche Beschäftigung im

Waschenmerhörn und dem Fer erschiff flagen" und den Namenszug des Hoch- im Pfandlokale hier, Neueftr. 2, folgende auf den 1. What b. 36. unter günſtigen und Neinmachen .Nr . IV auf der unteren Elbe . feligen Kaisers führt .

In der Zeit vom 5. bis 7 . Februar
1889 werden von der Batterie Grimmer¬
hörn der Befestigung von Cuxhaven aus
schweren Küstengefchüßen 20 Schuß is

Wilhelmshaven , 21 . Januar 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

nördlicher Richtung auf große Enter Bekanntmachung .

Gegenstände , als :
1 zweithür . Kleiderschraat , 1 Spiegel ,
1 Tresen mit Auffas und 27 Zehntel
Cigarren ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ,
verkaufen .

10

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .

nungen verfeuert werden .
Zur Bewachung

Unternehmer , welche geneigt sind , das
des Fahrwaffers in der Stadt Wilhelmshaven gefallene Viehwerden Dampfer mit rother Flagge bei sofort nach erhaltener Anzeige aus der Stadtdem Feuerschiff Nr . IV und der Alten zu schaffen und außerhalb des Gebiets derLiebe " ftationirt sein . Der Landwirth J . Bruns zuStadt Wilhelmshaven in erlaubter Weise Neuenber -Altengroden läßt am

H

Der Magistrat .

Jadem Borstehendes hiermit bekannt zu beseitigen, wollen fich bis zumgemacht wird , wird gleichzeitig darauf 1. t . Mts . bei uns melden.aufmerksam gemacht, daß das Antern Wilhelmshaven , 18 . Januar 1889 .von Schiffen und Fahrzeugen innerhalbdes Schußbereichs , welches durch Feuer¬fchiff IV und Boje 12 begrenzt wird ,an den Schießtagen von 8 Uhr Morgensab bis zur Beendigung des Schießens
verboten iſt fobrtburdJm Uebrigen wird die Schifffahrt durchdas Schießen nicht behindert werden .

Wilhelmshaven, den 4. Dezbr . 1888 .
(gez. ) Frhr . v . d . Gols ,

Holzverkauf .
Am Mittwoch ,

den 30 . Januar 1889 ,
sollen in der Königlichen OberförstereiBize Admiral und Stations -Chef . Friedeburg . Forstort Hopels ,

Vorstehende See Polizei - Verordnungwird hiermit für die betheiligten Kreisezur amtlichen Kenntniß gebracht .Wilhelmshaven, 21 . Januar 1889 .Der Hülfsbeamte

etwa :

Birken :

Fichten :

Nußholzstämme 22 Stüd mit 3 fm ,
Scheite 7 rm ,

des Königlichen Landraths. Nugholzhämme III . bis V. Cl., 57
Bekanntmachung .
Seit einiger Zeit sind hier gelbe

Stück mit 30 fm , Richelholzstangen
100 Stüd ,

biefiger Gegend habe ich zum Antritt
Mai

Bedingungen zu verkaufen .
Heppens , den 19 . Januar 1889 .

H . Neiners .

Laden -Gesuch .
Suche per April oder später an guter

Lage einen Laden event. mit Woh
nung zu miethen .

Off . unter Nr . 103 an d . Exp . d . Bl .

GesuchtSonnabend , 26. d. M. , auf Ostern ein Lehrling, der LuſtNachm . 2 Uhr , bat , Klempner zu werden .

bei seiner Wohnung ,anfangend ,
2 . Pastorei :

H . Schöttler , Roonstr . 9 .

Ein anständiger junger Mann tonn

Biele schwere Eschen,
und Pappeln , erhalten.

(Stämme von 1/2 Meter Durchmesser )

pern und

Wurzelblöcke , eichene

Logis
Oldenburgerstr . 2 .

Frau Kleen ,
im Hause des Herrn Jordan , Bant .

Ein Beamter sucht für 1. Februar
oder später eine

qut möbl . Wohnung .
Bolle Benfion erwünscht . Gefl . Off . mit
Preisang . unter R P. an die Exp. d. Bl . erb.

Zu vermiethen
ein freundliche Wohnung . Preis
46 Thaler .

Börsenstraße 34 .

Zum 1. Mai habe ich verschiedene
herrschaftliche

Wohnungen
zu vermiethen .

Grenzstr . 3 , 1 Tr . Hauſe, Werſtſtr., eine schöneFamilien
Pfähle , Rickholz und Räume) per 1. Februar oder sofort

babe eine Wohnung (4 gerade

50 Haufen Brack - u . billig zu vermiethen .
Wilh . Blau .

Brennholz ;
auch viele Biersträucher ,

( zum Verpflanzen ) ,

3 eiserne Defen und
holl . Standuhr

Gothlin öffentlich meistbietend mit Zahlungs .
frist verkaufen .Kiefern :Münzenbezw. Spielmarken zum Vorschein Nugholzstämme III . bis V. Cl. , 297gekommen, die auf der einen Seite dasBildniß Weil . Sr . Maj . des Kaisers undKönigsFriedrichmit der Umschrift Fried19

Stüd mit 80 fm , Richelholzstangen
85 Stüd , Scheite 13 , Stamms
fnüppel 27 und Reifer I . Cl . 1 rm

Neuende , den 19 . Januar 1889 .

6 . Gerdes ,
Auctionator .

Zu vermiethen
richDeutscher Kaiser König vonPreußen" öffentlich gegen Meistgebot verkauft

Versammlung der Käufer in der zum 1. Februar oder später eine

und unter dem Bildniß den Buchstaben werden.Mdas nachgemachte Münzzeichentragen und auf dieser Seite untiüglich Gafithschaft vonJ. B. Bohnens fleine Familienwohnungeinem 20 Martftüd gleichen und als in Hopels Vormittags 10 Uhr .
folche bei einigerUnvorsichtigkeit bei grö¬ßeren Zahlungen leicht untergeschoben Der Königliche Oberförster .

in der Wilhelmstraße .

Gesucht
3. 1 . März ein in allen häuslichen Ar¬

beiten erfahr . durchaus zuverl . Mädchen .

albo Jobann Pever .

Zum April oder Mai habe in meinem

Bubehör, zu vermiethen.
wohnung , 3 Zimmer , Küche und

Carl Zeed . Belfort .

In den Houtermans ' und Cordes ' schen
Häusern zu sofort oder später mehrere
Wohnungen zu vermiethen .

Garl Beeck , Belfort .

Frau Jugenieur Grhard, M. Weißnäherinnen ,
Kronprinzenstraße 10 b , II r .

Zu vermiethen
zum 1. Februar eine hochelegant

möblirte Wohnung
mit 3 Zimmern und Burschengelaß .

Roonstraße 105 .

welche sauber arbeiten können , finden
dauernd Beschäftigung .

J . Cvers Wäschefabrik , Bant .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar ds . Js . zwei große
Stuben mit oder ohne Möbeln .

7 . G . Gehrels , Roonftr . 95 .

Feinste Veilchen-Seife Mieth -Contracte
in ganz vorzügl. Qualität, per Packet

Feinste Rosen - Seife

( 3 Stüd ) 40 Pf . bei W. Morisse ,
F . Felig , Augustenstraße 10. Roonftraße 75b .

empfiehlt und hält stets auf Lager

Buchdruckerei des Tageblattes
Th . Süß .



Diejenigen ,
welche der früheren Firma Bischoff & Meyenbörg noch schul¬
den , werden höflichst ersucht , solches

spätestens bis zum 1. Febr . d . J . ,
zu reguliren . Alle bis dahin nicht eingehenden Forderungen werden

zum sofortigen Incasso abgegeben .

Hermann Bischoff .

Die Maschinen - Strickerei und

Wollgarn-Handlung
bon

Chr . Goergens , Roonstraße 84a .
empfiehlt eine große Auswahl in

feinsten Strumpfgarnen , sowie Kinder¬
Tricot - Kleidchen

in schönsten Farben und Dessins , nach den neuesten Façons , sowie

Unterhemden , Unterhosen , Strümpfen , Strumpf¬
längen in befter Ausführung nach Maaß in fürzester Zeit .

2.

Kaiser - Saal
Das

Männer -Turn¬
Derein Jahn "Devein 99

зи

Wilhelmshaven .

Sinfonie - Abonnements - Concert Dienstag , den 22. Januar,-
findet Dienstag , den 22 . d . Mts .

nicht statt .
Beendigung der Turnstunde :

Ordentlicie

Wöhlbier, Kapellmeister. Haupt - Versammlung
Die Mitglieder der hiesigen Ortsgruppe des

im Vereinslotal .

Tages - Ordnung :

Allgemeinen Deutschen Schulvereins 1) Jahresbericht ,
zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande werden zu der auf

Donnerstag , den 24 . d . M. , abends 8 Uhr , in der Aula des König¬

lichen Gymnasiums anberaumten General -Versammlung ergebenst

eingeladen . Gäste sind willkommen
Wilhelmshaven , 21. Januar 1889 .

KRIEGER¬

GENOSSEN¬

Zu.KAMPF

VEREIN
WILHELMSHAVEN

Der Vorstand .

2 ) Verschiedenes .

KRIEGER

GENOSSEN

Der Turnrath .

KAMPR

VEREIN
WILHELMSHAVEN .

Laut Beschluß der Generalver .

sammlung vom 9. Januar 1889 ist

die 4. Begräbniß -Abtheilung gegründet
und gehören nunmehr zur
1. Begräbniß -Abtheilung : Bezirke 1 ,

2 , 4a und 7 ,GeburtstagsfeierSr. Maj . d. Kaiſers : ejiete Ja,
Sonnabend , 26 . Jan . 1889 , Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale :

Carls' sche Buchhandlung, Sorben eingetroffen : Concert, Theater , Gesang und BALL.
Bismarckstr . Nr . 6 .

111

Neuigkeiten der Woche :
12Afrika . Wigmanu , unter deutscher

Flagge oder durch Afrika von

Vereinsabzeichen sind anzulegen , Mitgliedskarten sind an der

Ia . böhm . Capaune kontrole vorzuzeigen, Karten für Gäſte können bei Kam. Bürger
und Enten ,

Weft nach Oft" in 12Lieferungen Ia . Steyer . Küten ,
Bom . Butenrümpfe ,à 1 Mt .

Auswanderung . Rethmisch J . , Die

Deutschen im Auslande Mt . 2 . 50 .

Genossenschaft. Gohm R. , „Die Frische Hirsch- und
H

deutsche Genossenschaft " 1 Mt . Reh -Keulen und
Geselligkeit . Patig A. , „ Aendert

68Eure Geselligkeit 50 Pfg .

Göthe . Göthe ' s Gespräche in Briefen
à 1,00 oder Bänden à 4 - 5 Mt .

Wünschenswerthe Ergänzung für

Blätter ,

bis Sonnabend Mittag in Empfang genommen werden .

1870

Der Vorstand .

2 . Begräbniß -Abtheilung : Bezirke
3 , 5 und 9 ,

3. Begräbniß -Abtheilung : Bezirke 2a ,
4 , 7a , 8 , 10 und 11 ,

4. Begräbniß -Abtheilung : Bezirke 5a
und 6 .

Der Vorstand .

Verein jg.jg. Kaufleute
„Merkur“.

Krieger - und Kampfgenossen - sente , Dienstag Abend:
Verein Heppens . Versammlung

im Vereinslokale :

Dobbert ' s Restaurant .

Der wichtigen Tagesordnung wegen
Zur Geburtstagsfeier Sr . Majestät des Kaisers ist das Erscheinen sämmtlicher Mit¬

findet am Freitag , den 25 . d . Mts ., Abends 8 Uhr, im Ver - glieder sehr erwünscht.

Frische Steinbutt , einslokale ein
jeben Befiger der Göthe' fchenWerke Lebende Hummer .

Marine . Unsere Marine und was ihr

nöthiger ist als Geld " 1 Mt .

Saphir . Saphirs humorist . Schriften ",
2 Bände , geb. 4 Mt .

Wilhelm II . Jahnte , Kaiser Wil¬M
helm II , geh . 2 Mt . , geb. 3 Mt .

" Jahute ' s Kaiser Wilhelm II . "
ist auch dem Urtheil berufener

Kritiker überaus gediegen , fesselnd ,

BALL
Gebr . Dirks . statt. Mitglieder zahlen 75 Pfg., Nichtmitglieder 1 Mk. 25 Pfg .,

Unter meiner Nachweisung ist ein

sehr gutes

Pianino
gewandt , begeistert und begeisternd . preiswerth zu verkaufen .

Schned , Wilhelm II . , geheftet
Mt . 1,50 .

Wucher . " Verhandlung der am 28 .
Sepbr . 1888 abgehaltenen General¬

Nudolf Laube .

Zu vermiethen
verfammlung betr . die Wucher eine möblirte Stube nebst
frage " , ca. Mt . 5,40 .

Aufforderung .
Ich fo den Herrn Kapellmeister

Solafftube .
Wittwe Wald , Kopperhörn . Weg 3 .

Zu vermiethen
H. G . Böllner auf , seine Sachen zum 1. Mai eine
innerhalb 3 Tagen bei mir abzuholen ,
widrigenfalls ich dieselben aus der

Wohnung entfernen werde .
W . Schmit , Bant , Werftstr . 5 .

Daghunden der Kirche ,der Kir

Bitte zu kommen . P .

Unterwohnung .
Bant , Adolfstraße 7 .

Daclefins - Gesuch .Besuch.

Damen frei . Um rege Betheiligung bittet

EXPORT
BRAUDREY

Der Vorstand .

Todes - Anzeige
Sonnabend , den 19 . Jan . ,

Morgens 11 Uhr , starb nach

langen Leiden meine liebe

Das Comité . Frau Anna, geb. Hagenstede,
Zum 1 . Kaiser -Ge - welches ich allen Freunden und Bea

| | .burtstage Wilhelm II. tannten tiefbetrübt zur Anzeige bringe
Der frauernde Batte :

empfehlen wir eigens für

diesen hoh . Tag eingebrautesBRAUEREI,FRISIA
a

TRADE MARK

Doppel¬
Kaiserbräu

2016 ochiloWEENER .

3 . Winkler .

Die Beerdigung findet am Mitt
moch , den 23 . d . Mts . , Nachmittags

22 Uhr , vom Trauerhause , Oft ,

friesenstraße 18 , aus ftait .

Todes -Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten

biermit die traurige Nachricht , daß am

Sonnabend , den 19 . d . Mts . , Mor¬

gens 7 Uhr , mein lieber , unvergeß¬

licher Mann , der Werftarbeiter

H . Hiellers
nach Art des echten Mün - im Alter von ca. 68 Jahren von

chener Salvatorbieres , nur aus dem feinsten Malz und seinen langen schweren Leiden erlöst

Auf ein im Stabitheil Elfaß be Hopfen hergestellt . In ¼ Champagner-Flaschen und Fäffern ist. Dies zeigt tiefbetrübt an

legenes Immobil wird zum 15. Febr . jeglicher Größe . Der Versandt beginnt am 26 . er . Bestellungen

Freundt . Einladung b. 3. ein zur 1. Stelle einzutragen erbeten frühzeitig.
des Darlehn von

an Jedermann zu den Gottesdiensten

vom 21. bis 25. Jan. , Abends 8 M. 5000 gesucht .
in der Methodisten Kapelle .

Uhr ,

Prediger Boflicker - Rieker .

Unserm Freund

J . Reubold
zu seinem 28 . Wiegenfefte ein don28. Wiegenfefte ein

Auskunft ertheilt

Wilhelmshaven , 21. Januar 1889 .

Gebr . Israëls ,
Filiale Wilhelmshaven , Wall - und Börsenstraßen -Ecke.

Rudolf Laube . Zur Feier d . Geburtstages
Eine Wohnung

nerndes Lebehoch, daß das legte Viertel im Preise v. 80 Thlr . z. 1. Mai
vom Ropperhörner Weg wackelt .

Einer für Alle .

Zum 1. April eine

OF des Kaisers
empfehlen wir :

Sr . Majestät des Kaisers

zu miethen gesucht. Off. unter Ia . leb. Holst . Karpfen , frische Bander , Hechte,
Seezungen , Steinbutt , leb . Hummer ,M. Z. an die Exped . d . Bl .

tüchtige ködin Drehorgel
gefumt .

Frau Korv Kapitän Klausa ,
Adalbertstraße 11 . ndo

Nr . 4
der , , Deutschen Reichs Fecht¬

ist billig zu verkaufen .

Solländische und Nordsee-Auſtern,

Wilhelmshaven , 20. Januar 1889 .

Die frauernde Battin
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Diens

tag , den 22 . b . Mts . , Nachm . 2 Uhr ,

vom Werftkrankenhause aus statt .

Todes - Anzeige .
Gestern entschlief sanft nach langen

schweren , mit Geduld ertragenen Leiden
meine liebe Schwester und Tante

Wwe . Anna Peters ,
geb . Fröhlich ,

im 67 . Lebensjahre , welches wir allen

Freunden und Bekannten tiefbetrübt

zur Anzeige bringen .

ferner Reh - und Hirschrücken , Keulen , Blätter , Die trauernden Hinterbliebenen:

Neubremen , Grenzstraße 46. Hasel - und Schneehühner , Ia . fette Putenrümpfe ,

Ia . böhm . Poularden , Capaunen , Enten ,

Baupläße , Samb. und Steyer. Küken.
Beitung " ist angekommen und ab- an der Grenzs , Banter - und Deich

zuholen in der Expedition des Wilhelms- fraße belegen, habe unter günstigen Blumenkohl, Rosenkohl , Teltower Rübchen ,
Bedingungen zu verkaufen . Kopf- und Endivien -Salat , frische Radies , Bleich¬

havener Tageblattes .

Gesucht
zum 1. Februar ein

ordentliches Mädchen .
Victoriaftraße 79 , 1. Etage .

Zu vermiethen
auf Mai eine freundliche

Oberwohnung .

Heppens , Cinigungsstraße 40 .

Fr . Latann .

Zu vermiethen
zum 1. Februar oder später eine

Wohnung

Sellery 2c .

Suche einen

von 3 Stuben , Küche, Keller und nach Lehrlin
Bedarf auch Stall in der Nähe des
Güterbahnhofs .

9

G . J . Garlichs , Hinterstr . 1 .

Gebr . Dirks .

Gesucht
fofort ein kleiner Hausknecht .

für mein Geschäft . H . Menke , Bu melden im

Somiedemeister , Steinhausen .

de Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Hotel Prinz Heinrich " .

H. und B . Fröhlich .

Die Beerdigung findet am Dienstag ,

den 22. d. M. , Nachmittags 21 Uhr ,
12

vom Trauerhause , Mittelſtraße
aus flatt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Theil

nahme an dem Verluste unserer guten

Mutter und Großmutter , sowie für

ben gespendeten Sargschmuck und das

Geleite zur legten Ruhestätte fagen

mir Allen unseren tiefgefühltesten
Dank .

Christian Joh . Gottschalk
nebst Familie .
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